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Pflegefamilie – Ein Lebensort mit Geschichte 

 

Pflegekinder gab es schon immer – schon die Bibel erzählt von Moses, der als 

Pflegekind in der Pharaonenfamilie aufgenommen wurde. In früheren Jahrhun-

derten kannte man „Hütekinder“, „Kostkinder“ oder „Ziehkinder“. Aus familiärer 

Not und Armut heraus wurden Kinder z.B. auf Bauernhöfe gegeben, um dort 

mitzuarbeiten und sich so Obdach und Versorgung zu verdienen. Nicht selten 

wurden ledige Mütter gezwungen, ihre Kinder „abzugeben“, um der Schande 

zu entgehen. Das Pflegekinderwesen früherer Jahre war Teil der Armenverwal-

tung und in seiner inhaltlichen Ausgestaltung eng mit sozialökonomischen 

Faktoren verknüpft. Die Erkenntnis, dass die Kinder eigene Bedürfnisse mitbrin-

gen und Schutz benötigen, setzte sich nur langsam ab Beginn des 20. Jahrhun-

derts durch. Man begann Pflegekinder als Gesamtgruppe zu betrachten, die 

vor Willkür zu schützen ist. Pflegeeltern wurden zu Personen, die im öffentli-

chen Auftrag agieren und nicht nur als Versorger fungieren, sondern auch er-

zieherisch und schützend auf die Kinder einwirken sollten. Die Pflegekinderhilfe 

ist seit dieser Zeit wichtiger Bestandteil der Arbeit in Jugendämtern und hat 

sich über die Jahre kontinuierlich weiterentwickelt. Auch heute leben in 

Deutschland fast 90.000 Kinder, die nicht bei ihren leiblichen Eltern aufwachsen 

können, in Pflegefamilien.  Dort finden sie ein neues Zuhause und ein sicheres 

und stabiles Umfeld. Der Bedarf an Pflegefamilien ist groß und so suchen Ju-

gendämter auch aktuell händeringend Personen, die für Kinder einen sicheren 

Ort auf Zeit oder ein dauerhaftes Zuhause schaffen wollen.  

 

Anlässlich der Feierlichkeiten zum 100jährigen Jubiläum des Jugendamtes in 

Lehrte wird es eine Veranstaltung des Pflegekinderdienstes geben, die Einblick 

in die aktuelle Arbeit des Fachdienstes, aber auch insbesondere in das (Er-)

leben von Pflegefamilien geben wird. Es kommen aktive Pflegeeltern, ehemali-

ge Pflegekinder und Mitarbeitende des Pflegekinderdienstes zu Wort und be-

richten von ihren Erfahrungen, den Herausforderungen und Chancen. Die Ver-

anstaltung richtet sich nicht nur an Personen, die sich mit dem Gedanken tra-

gen selber Pflegeperson zu werden. Vielmehr ist geplant, das „Erfolgsmodel 

Pflegefamilie“ in seinen unterschiedlichen Konstellationen einer breiten Öffent-

lichkeit vorzustellen. 


